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Nr. 645. Dienſtag 14. September 1880. 

Danzig, 13. September. [Getreide⸗Börſe.] Weiter: 
Börfen- Telegramme. ſoon, Nachts alt Wind da u N ee 

S eizen loko ei au un onnten am heutigen arkte zu 
— mE den = ra 4 a 1 5 bis 4 M. gern N als en wid 8 9 5 e 
en feſt ot. v. 13. r rmattend Not. v. 13. werden. Gezahlt iſt für Sommer: beſetzt fd. 158 M., bunt un 
— 199 501199 — Jol 59 90) 60 50 hellfarbi 128512 Si. 150168 M., bellbunt 123 Pfd. 178 M., 


8 0 
April⸗ Mai 196 751196 50 September 60 80 60 8Olglajig 126 Pfd. 180 M., ruſſiſchen roth 120 Pfd. 165 M. 128/9 Pi. 
Roggen animirt Septemb.⸗Oktbr. 57 60) 57 80 190 M., 55 roth 129 510452 M., hell 122/3 Pfd. 170 M., fein 
September 186 751185 — | November-Degember 55 20 55 30|punt 125 Pfd. 177 M. per Tonne. Termine nachgebend, Tranſit 
Septemb.⸗Oktbr. 184 75 182 75 April⸗Mai 56 60 56 60 September Oktober 180, 1794, 179 M. bez., November * Dezember 
April-Mai 175 50174 75| Hafer — 180 M. bez., April: Maı 185 M. Br., 183 M. Gd. Negulirungsprei; 
temp. Ortbr. 2 ‘ indig. für Roggen — Roggen loko etwas feſter. Bezahlt iſt für inländiſchen na 
April⸗Mai 57 70 57 90 Kündig. Spiritus 80000 40000 Qualität 115 Pfd. mit 160 8 118 10 15 100 c 120 Pfd. 
: „ By 180 M., für ruſſiſchen zum Tranſit 121 Pfd. . per Tonne. 
Märkiſch⸗Poſeg E. A 28 75, 28 30 | Poln proz. Pfandbr 66 30) 64 75 Termine September⸗Oktober inländiſcher 172 M. Br, April Ma in 
do. 10 25102 60 Foſ Provinz. -B-Sl. 114 50114 50 [ländiſcher 173 M. bez., April-Mai Tranjit 165 N. Br. Regulirungs⸗ 
Berg.⸗Märk. E. Akt 116 25116 10 | Ldwirtbſchft B.⸗A. 71 75 7175 preis 180 M., Tranſit 170 M. Gekündigt 50 Tonnen. — Gerſte 
Oberſchleſiſche E. A. 192 90193 — 20; rit⸗Alt.⸗Geſ. 54 75 55 90 loko ſehr flau und auch billigeres Angebot ſchwer zu verkaufen. Ruſſi⸗ 
eichsbant. .. 148 148 — ſche Tranſit große 103 Pfd. 130 M., 103 Pfd. 135 M,, extra feine 
Defterr. Siberrente 63 — 63 — Disk. Kommand.⸗A. 177 251177 — 115 Pfd. 162 M. per Tonne gekauft. — Leinſagt loko inländ. 
Ungar. Goldrente 93 75 93 60 | Königs⸗Laurabütte. 126 5011265 — Mittel, 215 M. per Tonne bezahlt. — Dotter ſoko inländ. und ruſ⸗ 
. Anl. 1877 92 25 92 10 Dortmund. St.⸗Pr. 95 50) 96 50 ſiſcher beſetzt zu 195 M. per Tonne verkauft. — Raps loko unverän⸗ 
dito. weite rientanl. 59 40 59 40 Poſen. J pr. Pfandbr. 98 40 98 60 dert, inländischer zu 223, 228 N. gbfallend 190-205 N., ruffiicher 


Ruff.⸗Bod.⸗Kr. Pſdb e 82 80 81 90 Tranſit zu 240 M., Sommer Tranſit zu 220 M. per Tonne verfauft. 
Nachbörſe: Franzoſen 487,50 Kredit 494,50 Lombarden —.—, — Winterrübſen loko matter, inländiſcher brachte 223 M,, ruſſi⸗ 
RT, ſcher Sommer: Tranſit 200, 205 M. per Tonne. Negulirungspreis 


% Anl. 99 60 99 75] Ruſſiſche Banknoten 210 60,210 6058 M. G. 

heile — 7 2 60 Ruff. Engl. 5 Er An BRD — 2 
Banknoten 172 191 90 ele dae det 56 30 56 10 Marktpreiſe in Breslau am 13. September 1880. 
iſch. SEES ET IE VERER SER 


Bi K en. Akt. 120 75120 751 Rumän. 6% Anl 1880 90 — 89 60232 M., Tranſit 225 M. Gekündigt 50 Tonnen. — Spiritus loko 
konſo 
ener Pf 


Goldrente 75 90 75 75] Seſterrei redit 494 — 491 50 en 

1860er Looſe . 122 501122 50 Staatsbahn 487 501486 50 Feſtſetzungen een ee ee 
. 85 — 86 — Sombarden 143 —42 50] der ſtädtiſchen Markt⸗ Loch⸗] Nier ] Höch⸗ Nies 
merit. ö; fund: Anl. 101 25101 30 J Fondſt. ruhig Deputation. d . . 0 


Stettin, den 14. September 1880. (Telegr. Agentur.) Weizen, weißer 17 70 
Not. v. 13. Not. v. 13. |, dto. gelber 
Weizen feſt — — — — [April-Mai 2.158 — | Roggen, pro 
tember⸗Ottober 195 — 194 — | Spiritus behauptet Gerite, 100 22 
jahr 191 501191 —| lolo 60 30 60 80 1755 12 50 12 — 
agen höher September 59 60 60 —Erbſen 16 50 | 15 50 
September⸗Oktober 178 501177 50 5 3 80 5 70 
ale ne 1 — 5 — 


do. rühja 
Fat e Feſtſetzungen 


etroleum — 
September-Oftober 54 50 54 50 Seskenber⸗Ontaber 10 300 10 20fder von der Handelskam 
sr eingeſetzten Kommiffion. 


1 I EEE 2 
Börſe zu Poſen. g Winterrübſen 19 50 
Bofen, 14. September 1880. [Amtlicher Börſenbericht.) Sommerrübſen — — 
Roggen geſchäftslos. S BER: Mayen 
epirlins (mit Fat) Gekdgt. —— Ltr. Kündigungspreis 57, 10] Schlaglein 1 
Age 57,10 per Oktober 54,90 per November⸗Dezember 53,00 anfſaat * I A 
ohne 2 Kleeſamen, geſchäftslos, rother nommell, ver 50 Alg. 30—35 
liche Notirung für den 11. September. i 2 0 
Sep er 63.10 Oktober 55,30 Nobender bender 53,30. 506 e e WERE nominal ver 60 Kox. 40-48 2 M. 
ö kuchen, gut behauptet, 50 Klgr. 6,70—6 90 M., d 
Poſen, 14. September 1880. [Börſenbericht.] Wetter: 0.308,70 ME. hauptet, per 9 fremde 
— obne Handel. Leinkuchen, in feſter Haltung, per 50 Kilo 9.801000 Mk. 
matt, Gekündigt —.— Liter, Kundigungspreis —.— (, Lupinen, ſchwach enger per 100 Kg. gelbe 8,30--8,50—9,20 M. 


September 57,20 bez. Br. — per Oktober 54,90 bez. Gd. — ver blaue 8,208. 409.00 
Minenber: Deyemiber« Ianuar 53,00 bez. Gd. per April⸗Mai Ka Thymothee, nominell, per 50 Kilgr. 18—21—23 Mrk. 
Loko ohne Faß —,—- Bohnen, behauptet, per 100 Kgr. 20,00—21,00—22,00 Mark. 
Mais: ohne Aenderung, per 100 Kar. 13.50. 14,00 — 14.20 M. 
6 Wicken: ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13,00--13,50—14,20 M. 
Produlten-Vörſe. Bi: pe 0 Silo E20 300 18002100 W 
d oh: per Scho ilogramm 18.00 21.00 M. 
Bromberg, 13. September 1880. [Bericht der Handelskammer.]] Piehl: in ruhiger Haltung, ver 100 Kar. Weiten fein 30.50 —31.50 


Weizen: flau, alter, hochbunt u. glaſig 220 —230 M. neuer abf. M. Roggen fein 30—31 M. Hausbacken 29—30 Mk. Roggen⸗Futter⸗ 
Qualität 160— mehl 11,25—12,2) M. Weizenmehl 9,50—10 Mark. 5 


en: unverändert, loco inländiſcher 186—190 Mt., polnische 
Rogg 180 M N 


Gefen eine Her er 275-160 Mar, grobe 105-170 Ma, Tocales und Provinzielles. 
en loco alter 160—170 M. neuer 140—145 Mk. Voſen, 14. September. 
fen: Kochwaare 170-180 M.-Zutterwaare 169-165 M. r. In Betr. der Eutgleiſung, welche am Sonnabend auf der 
Mais: Rübſen: Raps: ohne Handel. PS Pferdebahn vor dem Berliner Thore vorkam, wird uns noch mitge⸗ 
Spiritus: niedriger, pro 100 Liter a 100 pCt. 5950 M. theilt, daß die eigentliche Bremsvorrichtung in Ordnung geweſen tft, 
Rubelcours: 210,75 Mark. — die mit derſelben in Verbin dung ſtehende Kette dagegen nicht kurz ge⸗ 


ne 


er re Ta * 2 


an die Räder angezogen wurde. 

1. Waſſerausſtrömung. g 
geſtern von einem Fuhrwerke ein an einen 
Standrohr umgefahren, ſo 
Zeit ausſtrömte. 


r. Ein Bauernhochzeitszug. Geſtern bewegte ſich durch das dari kein reger? NE 10 
Marnnskirche ein ſehr ſtattlicher Bauern⸗ wen a a die Brauerereien ſich der hoben 


St. 


Berliner Thor nach der . 
wurde von vier mit Bändern geſchmückten 


hochzeitszug. Derſelbe 
tern eröffnet, welchen der Wagen folgte, 
vier mit reichem Kopfputz verſehenen 
an dieſen Wagen ſchloſſen ſich noch 13 andere bäuerliche Fuhrwerke. 

r. Trichinen und Finnen. In dem Fleiſche von zwei Schweinen, 
welche von Fleiſchern auf der Wronker⸗ und St. 
ſchlachtet worden ſind, wurden Finnen und in dem 
einem Fleiſcher auf der Gr. Gerberſtraße geſchlachteten Schweines 
Trichinen 9 5 805 Das Fleiſch ſämmtlicher drei Schweine iſt poli⸗ 
zeilich mit Beſchlag belegt und vernichtet worden. 

Schrimm, 13. September. [Ernennung.] 


Rei⸗ 


Kreisphyſikus Dr. Litthauer iſt der Charakter als Sanitätsrath ver⸗ 1854, 


liehen worden. 
A Schneidemühl, 12. September. | 


teft.] Als Kandidaten für die neu kreirte Lehrerſtelle der ſtädtiſchen Serie 1356, Nr. 
Goetze auf⸗ Nr. 19 Serie 7491, Nr. 17 Serie 7938, 


höheren Töchterſchule waren die Frobel Bluemel, Eick und 

geſtellt; es ſollten dieſelben hier Probelektionen halten. Wie verlautet, 
wird von katholiſcher Seite ein Proteſt gegen dieſe Aufſtellung vorbe⸗ 
reitet, weil ein katholiſcher Lehrer unberückſichtigt blieb. 


Slaals⸗ und Volkswirihſchafl. 


Berlin, 13. September. [Viehmarkt] Zum Verkauf ſtan⸗ 
den: 1499 Rinder, 7142 Schweine, 1220 Kälber, 16,275 Hammel — 
In Rindvieh war das Geſchäft, was beſte Waare anlangt, lebhaft 
und wurde ſolche ſchnell zu 60—63 M. abgenommen, für geringere 
Qualitäten indeß verlief der Handel nur langſam, ſo daß die Preiſe 
von voriger Woche zum größten Theil maßgebend blieben. (II 53—55, 
III. 48-50, IV. 38—40 M. pro 100 id. Schlachtgewicht.) 
Schweine, von welchen zwar ca. 1000 St. zum Export angekauft, waren 
dennoch für den Lokalbedarf zu viel am Markt, jo daß bei ſchleppendem 
Geſchäft die Preiſe durchweg einen Rückgang erfuhren. Bezahlt wur⸗ 
den beſte Mecklenburger mit 60—61. befte Pommern 5658. Senger 
5255 und Ruſſen 45—47 reſp. 4854 M. pro Pfd lebend Gewicht 
bei 20 pCt. Tara. — Balonier brachten 58 M. bei 190 Pfd. lebend 
Gewicht und 40/45 Pfd. Tara. — Das Kälbergeſchäft war ein im 
Ganzen gutes. Angelegt wurde für feinſte Waare 60, für mittel 50 
bis 55 und für geringe 45—50 Pf. pro 1 Pfd. Schlachtgewicht. — 
Hammel, deren Auftrieb ein für die jetzige Jahreszeit ſehr bedeutender 
it, waren beſonders in guter Waare zahlreich vertreten. Was das 
Geſchäft anbetrifft, fo war daſſelbe eben durch den großen Auftrieb ein 
ſehr langſames und gedrücktes. Gute Waare wurde untergebracht, in⸗ 
deſſen nur mit 50—55 Pf. pro 1 1 
rend weniger gute, alſo Mittelwaare, ſich mit 45—49 Pf. begnügen 
mußte, geringe aber gar keine Beachtung fand. Die im Markt ſich be⸗ 
findenden mageren Hammel wurden, da ſolche guter Qualität, zu an⸗ 
genehmen Preiſen geräumt. 2 1 

* Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahugeſellſchaft. Die Märkiſch⸗ 
Poſener Eiſenbahngeſellſchaft gat bereits im Frühjahr mit der könig⸗ 
lichen Direktion der Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft einen für die 
Märtiſch⸗Poſener Bahn ſehr wichtigen Vertrag abgeſchloſſen, der indeß 
bisher, wie es ſcheint, mit einer gewiſſen Abfichtlichteit geheim gehalten 
wurde. Der Vertrag bezieht ſich auf eine Theilung des Verkehrs von 
Poſen nach Berlin, Stettin und noch einigen anderen Plätzen, zwiſchen 
der Oberſchleſiſchen und der Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahngeſellſchaft. 
Bisher hat die Oberſchleſſſche Bahn der Märkiſch⸗Poſener Bahn eine 
direkte und ſehr ſcharfe Konkurrenz dadurch bereitet, daß ſie gemeinſam 
mit der königl. Oſtbahn Tarife vereinbarte, auf Grund deren trotz des 
Ummeges, welchen die Güter über Kreuz und Küſtrin nehmen mußten, 
dieſelben eben jo billig befördert werden konnten, 
Strecke, welche die Märkiſch⸗Poſener Bahn iſt. Der ab 
vom Miniſter genehmigte, ſeit dem 1. April bereits in 4 
Vertrag ſetzt nun an Stelle dieſer Konkurrenz ein gemeinſames Ein⸗ 
vernehmen, welches dahin geht, daß nach einem gewiſſen Maßſtabe die 
ſämmtlichen Transporte von Poſen aus nach den betreffenden Orten, 
hauptſächlich alſo nach Berlin und Stettin, getheilt werden. Dieſe 
Theilung erfolgt derart daß in Bezug auf die Inſtradirung keinerlei 
Rückſicht auf den Vortheil der einen oder der anderen Bahn genom⸗ 
men wird. Wenn indeß die eine oder die andere Bahn nach Maßgabe 
des geſchloſſenen Vertrages ihren Antheil an dem Geſammtverkehr 
nicht vollkommen transportirt hat, jo tritt für den ihr nicht zugekom⸗ 
menen Theil eine Vergütigung in baarem Gelde ein. Wenn nun in 
den bisherigen Monatseinnahmen der Närkiſch⸗Poſener Bahn die Wir⸗ 
kung des abgeſchloſſen und ſeit fünf Monaten bereits in Kraft getre⸗ 
tenen Vertrages noch nicht voll zum Ausdruck gelangt iſt, ſo liegt dies 
daran, daß die Baarvergütung erſt auf Grund der cg am 
Jahresende erfolgt. Man ſchätzt dem „B. B. C.“ denjenigen Theil, 
den die Mäckiſch⸗Poſener Eiſenbahngeſellſchaft aus dieſem Vertrage 
von der Oberſchleſiſchen Bahn für 1880 herausbezukommen haben wird, 
auf circa 100,000 Mark, obgleich wir für eine derartige Ziffer begreif⸗ 
licherweiſe keine Gewähr übernehmen möchten. 

® Dresden, 11. September. [Produkten 
\ kattersdorff.ſ. Die Flaue der Vor⸗ 
woche hat ſich in verſtärktem Maße auf das dies wöchentliche Getreide⸗ 
geſchäft übertragen, und da auch der Mehlabſatz gan; unbedeutend iſt. 
kauften unjere Müblen, die, durch das dringende Angebot reichlich vor: 


Berantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


eſchloſſene und 


Wallerſtein und 


nug an war, ſo daß nur aus dieſem Grunde die Bremſe nicht handener Waaren beeinflußt, eine größere En 


Auf der 8 e warn 
ydranten geſchrobenes bedeutend überlegen, 
daß das Waſſer aus dem Hydranten längere] zeigten, find die mate nicht nennenswerth. 


auf welchem inmitten von 205—228 M., ungariſch 225—233 
Brautjungfern die Braut ſaß: M., nalin Tui 100 * 


Martinsſtraße ges amerikaniſch 132—140 Mark, 
Fleiſche eines von | Kilo netto. 


Vorbereiteter Pro⸗ 15 Serie 14.882 und Nr. 40 


Pfd. Schlachtgewicht bezohlt, wäh⸗ 


wie auf der kürzeren Raßler aus Glauchau und Schurke aus Cottbus. 


raft befindliche | Medem nebit Frau aus Kiew und Schmidt aus Haſel 


Bericht von Beſitzer Stillmann aus Schierzig, Oberl.⸗Ger.⸗ 


at 


twerthung der Produkte 

befürchten, nur das Nothwendigſte. 5 4 f 
In feinem Weizen und Roggen war das Angebot der Nachfrage 
und, trotzdem Eigenes größtes Entgegenkommen 
iſt 


Or⸗ 


Auch in Gerſte waren ſchöne Qualitäten ausgeboten, ng 


Weizen inländiſch, weiß 215—245 Mark, do. gelb 
) = Roggen inländ. alt 208—214 
galiziſch, ruſſiſch 190—205 M. Ger ſtee inländ. 1010 Diet 
do. böͤhmiſch⸗mähriſch 180 —200 M., do. Futterwaare 140-150 M. 
Hafer inländiſch, 160—170 Mark, neuer 130—150 M., Mais 
do. rumäniſch 145—150 M., Per 1000 


ir notiren: 


iehung der ruſſiſchen 
ir. Serie 


Petersburg, 13. September. [3 
Prämſenanleihe von 1866. 200.000 Rubel 
13,726, 75,000 Rubel Nr. 7 Serie 9700, 40,000 Rubel 


Dem hieſigen 5274, 25,000 Rubel Nr. 50 Serie 8843, je 10,500 Rubel Nr. 30 Serie 
I 


Nr. 30 Serie 6938 und Nr. 9 Serie 18,283, je 8000 Ru 
Nr. 13 Serie 8014, Nr. 33 Serie 11,155, Nr. 10 Serie 14.331. Nr. 
i Serie 15,321, je 5000 Rubel Nr. 18 
28 Serie 5769, Nr. 1 Serie 6361, Nr. 39 Serie 6438, 
3 Nr. 5 Serie 10,771, und Nr. 
47 Serie 13,330 : 


JTelegraphiſche Nachrichten. 

London, 14. September. Die „Times“ meldet aus 
Raguſa vom 13. d.: Riza Paſcha erhielt die pofitive Weiſung, 
den Montenegrinern bei ihrer Beſetzung von Duleigno nicht 
Widerſtand zu leiſten, indeß iſt es ſeinem Ermeſſen überlaſſen, 
ob er gewaltſam die Intervention der Albaneſen verhindern 
wolle. — Unweit von Buſhey, einer Station der Nordweſthahn, 
16 Meilen von London, fanden die Bahnwächter geſtern in 
Nähe der Schienen Packete mit Dynamit; man glaubt, es 
ein Verſuch geplant geweſen, den von London kommenden L 
zug in die Luft zu ſprengen. Näheres darüber iſt noch nic 
bekannt. i 
Brukareſt, 14. September. Wie verlautet, iſt zum Thr 
folger der jüngſte Sohn des Erbprinzen Leopold, der am 1 
September 1868 geborene Prinz Karl Anton, deſignirt worden. 

Raguſa, 14. September. Der franzöſiſche Aviſo „Hiron⸗ 
delle“ iſt geſtern hier angekommen, die beiden franzöſiſchen Fre⸗ 
gatten werden heute erwartet. 
. yhyhFTFTFTFW„„dwdwFPFE . ˙— w - 


3 Augekommene Fremd. 


Poſen, 14. September. 

Mylius’ Hotel de Dresde. Landger.⸗Direktor Schu⸗ 
ſter aus Bromberg, Geh. Sanitätsräthin Frau Dr. Zelasko aus Ko⸗ 
wanowko, Rittergutspächter Lieut. Becker nebſt Frau aus Schönau, 
Arzt Dr. v. Ludwiger nebſt Frau aus Creuzburg O.“ Schl., Brauerei⸗ 
bejiger Klaͤhne nebit Frau aus Königsberg, Apotheker Paulcke Leip⸗ 
sig. Baumeister Redlich aus Schwiebus, die Kaufleute Neumann aus 
Schleſien, Lewu und Grabowski aus Berlin, Pollack aus Magdeburg, 
Goebel aus Leipzig, Kathe aus Halle und Gutte aus Reichenau. _ 

Buckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer Sachs 
aus Chwalibogowo, Mahn aus Lubowiceund Dr. Cohn aus Zakrzewo. 
Sel.⸗Lieut. Schrod aus Jauer, die Kaufleute Pleuſer aus Barmen, 
Arndt aus Plauen, Foertſch aus Görlitz, Peters gun n oigt, 
Meyer und Ruzicki aus Berlin, Hogenforſt aus Leipzig, Wolf aus Köln, 


utsbeſitzer von 
ne ) i ein, Oberamt⸗ 
mann Zeiſing aus Mur.-Ggslin, die Rentiers Frau Müller aus Bres⸗ 
lau und Martian aus Parts, die Kaufleute Büttow und Tayler aus 
Heel, Steglitz aus Berlin, Sandberg aus Strelitz und Koch aus 
heidelberg. . 
Scharffenberg' 3 Hotel. Die Kaufleute Saſſe aus Ber⸗ 
lin Fröhlich aus Sagan, Rittmeyer aus Brandenburg, Polke und Leſſer 
aus ge und 9 90 * Dot aus: — b Jin und o⸗ 
witz nebſt Frau aus Polen, Fabrikant Lindner aus Züri d Diſtr.⸗ 
Kommiſſarius Buchholz aus Strzalkowo. nne 

. Grätz 's Hotel de Berlin. Die Kaufleute Geisler 
und Jaroslaw aus Breslau, Zeig ih Berlin, rg Grätz 
und Hurzig aus 5 Propſt Ptaſzynski aus Sierad;, Amtsrichter 
Büchner nebſt Frau aus Rogaſen und ittergutsbeſitzer von Grabow⸗ 
ski aus Chocicka. 

J. Grätz's Hotel zum Deutſchen Hauſe. Die Kauf⸗ 
leute Bernſtein und Winter aus Breslau, eig aus Trieſt, Puk aus 
Kähme, Schauſpielerin Frl. Vernhardi aus Potsdam, Leitungsreviſor 
Kattebau aus Guben, Photographen Steiner und Bergmann aus 
Breslau, Partikulier Wehner und Landwirth Süſſenbach aus lau, 
eferendar Kopp aus 


Stern's Hotel de [Europe. Die Ritter 


Königsberg und Paſtor Joachim aus Reichenau. 


7 


——— — Ʒũẽ4— 
Druck und Verlag von W. Decker u. Comp. [E. Röftel.] in Poſen. 


